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„Das Gewicht aller Dinge“ – Lesekonzert mit

Autorin Britta Röder und Song-Poet Hans-

Werner Brun in der Stadtbibliothek

Ein Roman, der mit einem Rätsel beginnt und tief in die

Lebensgeschichten des Rhein-Main-Gebiets eintaucht: Die Autorin

Britta Röder stellt am Mittwoch, 4. März 2026 um 18.30 Uhr ihr Buch

„Das Gewicht aller Dinge“ in der Stadtbibliothek Mainz (Lesesaal,

Rheinallee 3B, 55116 Mainz) vor. Gemeinsam mit dem Song-Poeten

Hans-Werner Brun gestaltet sie einen besonderen literarisch-

musikalischen Abend.

Im Mittelpunkt des Romans steht eine junge Frau, die eines Morgens

ohne jede Erinnerung auf einer Parkbank erwacht. Während sie selbst

keine Vergangenheit zu haben scheint, löst sie in den Menschen, denen

sie begegnet, intensive Erinnerungen aus. Ihre Suche nach der eigenen

Identität wird zu einer Reise durch fremde - oder vielleicht doch nicht

ganz fremde - Lebensgeschichten.

Was verbindet sie mit dem trauernden Hochschullehrer Rolf? Welche



Parallelen bestehen zu Charlotte, mit der sie Erinnerungen aus der NS-

Zeit teilt? Mit jeder Begegnung dringt sie tiefer in die Biografien anderer

ein – und kommt dabei dem Wesen des Lebens selbst näher. Am Ende

steht die Erkenntnis, dass allem ein Gewicht anhaftet – und eine

Entscheidung, die alles verändert.

Geografisch und historisch ist die Handlung im Rhein-Main-Gebiet

verortet. Schauplätze sind unter anderem Mainz und Frankfurt am Main

sowie die Region dazwischen. Die atmosphärische Dichte und

sprachliche Detailfreude des Romans wurden vielfach gelobt. So schreibt

die Frankfurter Rundschau: „Ein Buch, das einen aufsaugt und allein

wegen seiner detailreichen, lebendigen Sprache Vergnügen bereitet.“

Britta Röder lebt in Riedstadt und hat bislang drei Romane sowie einen

Erzählband veröffentlicht. 2022 wurde sie beim Stockstädter

Literaturwettbewerb für ihre Erzählung „Alien“ mit dem zweiten Platz

ausgezeichnet.

Musikalisch begleitet wird die Lesung von Hans-Werner Brun, einem

überregional bekannten Song-Poeten. Mit seinen Liedern setzt er

humorvolle und lebenserfahrene Akzente und spürt den literarischen

Texten Röders ebenso nachdenklich wie lebensbejahend nach.

Gemeinsam schaffen sie ein Lesekonzert, das Literatur und Musik auf



besondere Weise verbindet.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
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